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Besondere Buchvorstellung 
Protokollbuch der jüdischen Gemeinde Fulda 1731-1786
FULDA (th/jo). Zur reichen 
jüdischen Geschichte 
Fuldas sind schon mehrere 
Publikationen erschienen. 
Diese konzentrieren sich 
allerdings vorwiegend auf 
die Zeit des 19. und 20. 
Jahrhunderts. Dabei werden 
überwiegend die Quellen 
der staatlichen und kommu-
nalen Verwaltung benutzt. 
Eine Dokumentation aus 
der jüdischen Innenschau 
ist dagegen nur in Ansätzen 
unternommen worden. Das 
ändert sich jetzt mit einem 
neuen Buch, das am Don-
nerstag, 12. Dezember, um 
17 Uhr im vhs-Forum Kanz-
lerplaias vorgestellt wird. 

Die bislang spärliche wissen-
schaftliche Aufbereitung der 
jüdischen Quellen lag auch 
daran, dass die Überlieferung 
der jüdischen Gemeinde Fulda 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
in das Centrum Judaicum in 
Berlin und an die Central Ar-
chives for the History oft the 
Jewish People (CAHJP) nach 
Jerusalem gelangte. Dort wur-
den diese wichtigen Quel-
lenbestände für Fulda bisher 
kaum genutzt. 

Seit nunmehr zehn Jahren 
unterstützt die Stadt Fulda 
jedoch eine Forschergruppe 
an der Universität Wien unter 
der Leitung von Dr. Stephan 
Wendehorst bei der Erschlie-
ßung dieser reichhaltigen Do-
kumente.

In einem ersten Schritt wur-
den mit finanzieller Förderung 
durch die Stadt Fulda die in Je-
rusalem lagernden Akten digi-
talisiert und zum größten Teil 
online zur Verfügung gestellt. 
Die inhaltliche Erfassung und 
Übersetzung der teilweise 
in Hebräisch geschriebenen 
Handschriften wird derzeit 
schrittweise vorangetrieben.

Ein herausragendes Zeugnis 
des jüdischen Lebens erschien 
schon auf den ersten Blick so 

Das Titelblatt des Buches, das am 12. Dezember vorgetellt wird.         Grafik: Verlag Böhlau Wien

bedeutsam, dass es nun als 
Buch erscheint. Es handelt sich 
um das Protokollbuch (Pinkas) 
der jüdischen Gemeinde Ful-
da von 1731 bis 1786, das mit 
seinen Einträgen auf 68 Sei-
ten vielfältige Informationen 
zur Geschichte der Fuldaer 
Juden bietet. Paula Somogyi, 
Mitarbeiterin am Wiener For-
schungsprojekt, hat die Texte 
nun aufbereitet, um sie auch 
einer breiteren Öffentlichkeit 

zugänglich zu machen. Die 
Protokolleinträge werden da-
bei in Originalsprache und in 
der Übersetzung wiederge-
geben, sodass der Band auch 
für die Lehre des Hebräischen 
und Judendeutschen (Deutsch 
in hebräischer Schrift) benutz-
bar ist.

Die Publikation wird am 
Donnerstag, 12. Dezember, 
um 17 Uhr im Kanzlerpalais 
(Unterm Heilig Kreuz 1) vor-

gestellt. Dabei geben mehrere 
Referenten in kurzen Vorträ-
gen Einblicke in die Bedeu-
tung des Pinkas für die künf-
tige Forschung zur jüdischen 
Geschichte Fuldas. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingela-
den, der Eintritt ist frei. 

 
Paula Somogyi (Hg.), Proto-
kollbuch der jüdischen Ge-
meinde Fulda 1731-1786, Lei-
den/Wien: Brill/Böhlau 2024

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Allgemeinverfügung
zum Verbot des öffentlichen Konsumierens von Cannabis im  

Veranstaltungsbereich des Weihnachtsmarktes in Fulda

- Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Montag, 09.12.2024, 18:00 Uhr,

im Sitzungszimmer B 122 (Schlosskapelle) des Stadtschlosses

- Nachtrag zur Tagesordnung  
der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am

Montag, 09.12.2024, 18:00 Uhr

- Sitzung des Ortsbeirates Maberzell 
Mittwoch, 11.12.2024, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Maberzell 

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Neubau Kindertagesstätte Lehnerz

● Bodenbelagsarbeiten 

- Amtliche Bekanntmachung  
des Zweckverbands Gruppenwasserwerk Florenberg 

IX. Nachtrag zur Wasserversorgungssatzung (WVS)

- Hinweisbekanntmachung des Abwasserverbands Fulda
Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung am 

10.12.2024

- 

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sowie Interessierte für die Ausbildungs- und Studiengänge: 

• Auszubildende/r in praxisintegrierter, vergüteter  
   Ausbildung zum/zur Erzieher/-in (m/w/d) und  
   zum/zur Heilerziehungspfleger/-in (m/w/d)
• Heilerziehungspfleger/in und Erzieher/-in (m/w/d)   
   im Anerkennungsjahr  

• Gärtner/innen (m/w/d) für den Bereich Park und Garten
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren  
   Kindertagesstätten 
• Meister/in (m/w/d) für Veranstaltungstechnik oder  
   Fachkraft (m/w/d) für Veranstaltungstechnik
• Vorarbeiter/in (m/w/d) in der Maurerkolonne

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1600 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region und 

bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir:

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Mängelmelder  
jetzt als App
Bilder einfach per Handy hochladen

Während der Testphase seit 
November 2023 war der Män-
gelmelder über die städtische 
Website erreichbar und wur-
de gut genutzt. Mit der App 
auf dem Mobiltelefon ist die 
Nutzung nun deutlich kom-
fortabler und einfacher: Direkt 
vor Ort kann der festgestellte 
Mangel oder die 
Störung an der öf-
fentlichen Infra-
struktur per Foto 
dokumentiert und 
sofort hochgela-
den werden. 

Eine erweiterte 
Auswahl an Kate-
gorien erleichtert 
nun die Zuord-
nung der Meldun-
gen: 
• Ampelanlagen
• Wilde Müllabla- 
  gerungen
• Altglascontainer
• Verkehrsschil-
  der und Poller
• Haltestellen
• Gräben und Ge- 
  wässer
• Spielplätze
• Straßenbeleuch-
  tung
• Radverkehr
• Straßen- und 
  Gehwegschäden

Dank der Mög-
lichkeit einer 
genauen Standort-
angabe, Fotos und 

einer Kurzbeschreibung er-
halten die Mitarbeitenden der 
Stadtverwaltung einen ersten 
Überblick und können ohne 
Zeitverzug entsprechende 
Maßnahmen zur Beseitigung 
oder Reparatur einleiten. Dop-
pelmeldungen oder zeitrauben-
de Abstimmungen zwischen 
den Fachämtern entfallen. 

Auf einer digitalen Karte 
kann der aktuelle Bearbei-
tungsstand der Meldungen je-
derzeit eingesehen werden. So 
sorgt der Mängelmelder nicht 
nur für mehr Transparenz, son-
dern hilft der Stadtverwaltung 
gleichzeitig dabei, die einge-
henden Meldungen effizient 
zu erfassen und schneller zu 
bearbeiten. 

FULDA (mkf). Nach einer gut 
einjährigen Testphase hat 
die Stadt Fulda nun die neue 
Mängelmelder-App einge-
führt. Die App ist im Google 
Play Store sowie im Apple 
App Store unter dem Namen 
„Mängelmelder – wer denkt 
was GmbH“ erhältlich und 
steht ab sofort zur Nutzung 
bereit. 

Viele Aktivitäten

Der nächste Termin des Café 
im KARL als Treffpunkt für 
Seniorinnen und Senioren 
findet am Dienstag, 10. De-
zember von 14.30 Uhr bis ca. 
16.30 Uhr statt. Zusammen mit 
Anja Medler vom Literatur- 
und Event-Lesung-Verein Ful-
da bietet das Seniorenbüro die 
Gelegenheit, vorweihnacht-
liche Atmosphäre zu schnup-
pern. Treffpunkt ist im Erdge-
schoss des Konzeptkaufhauses 
(Rabanusstraße19). 

Am Freitag, 13. Dezember 
von 14.30 bis 15.30 Uhr lädt 

das Seniorenbüro zu einer Rei-
se in das Zeitalter des Barock 
mit der Sonderführung „Ful-
da bei Hofe“. Treffpunkt ist 
die Kasse für die Historischen 
Räume im Stadtschloss, Ein-
gang D1. Karten (8 Euro) gibt 
es bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen (Tourist-Informa-
tion, heimatliebe-Shop und 
FZ-Geschäftsstelle).

In Kooperation mit dem Se-
niorenbüro bietet der Stadtteil-
treff Innenstadt einen gemein-
samen Besuch des Fuldaer 
Weihnachtssingens auf dem 
Domplatz an. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erwünscht. 
Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Treffpunkt ist am 
Samstag, 14. Dezember, um 
17 Uhr vor dem Stadtteiltreff 
Innenstadt/Wohnzimmer in der 
Robert-Kircher-Str. 25.

FULDA (ch/jo). Auch im 
Dezember bietet das Senio-
renbüro der Stadt Fulda in 
seinem Programm für ältere 
Menschen wieder einige 
Besonderheiten. Zum Teil ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Ab sofort gibt es die Mängelmelder-App 
in den bekannten Stores. Foto: Stadt Fulda

FULDA (jo). Im Rahmen-
programm zur Ausstellung 
„Bildbaustoff“ zeigt die VIL-
LA Franz Erhard Walther 
historische Filme. Passend 
zur Sonderschau, die sich mit 
den künstlerischen Einflüssen 
auf das Frühwerk Walthers in 

Renoir-Film in der VILLA
den 1950er Jahren beschäftigt, 
geht es auch bei den Filmen 
um Werke, die Walther in jener 
Zeit besonders begleitet oder 
inspiriert haben. Am Samstag, 
7. Dezember, um 14.30 Uhr ist 
Jean Renoirs „Le Dejeuner sur 
L‘Herbe“ von 1959 zu sehen. 


